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Die Idee der FORUM-Veranstaltungen: sie zielen auf eine intensivierte Eltern-Lehrer-Zusammenarbeit ab 
und bestehen aus verschiedenen Veranstaltungen, die ab dem Schuljahr 2017/18 regelmässig durchgeführt 
werden.  
Im Herbst findet das FORUM in der Regel jeweils über Mittag, im Anschluss an das Quartalsfest und den 
Suppenzmittag, als eine Veranstaltung statt, in denen aus dem Kollegium aktuelle Themen aus der Schule 
vorgestellt, Themen der Elternschaft aufgegriffen werden und ein offener Austausch über diese stattfindet.  
Im Winter (Januar/Februar) ist die Veranstaltungsform offen, es können Vorträge, gemeinsame Arbeit zu 
Grundlagen der Anthroposophie etc. sein.  
Im Frühling findet das FORUM in der Regel vor dem 8.-Klasstheater im Mai, an einem Samstagnachmittag, 
statt. Inhaltlich hat es den gleichen Aufbau wie das FORUM im Herbst.   
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Samstag, 12. Mai 2023, Kleiner Saal RSSZO 
Offener Austausch über unsere Schule 

 
Anwesende 
17 Personen; davon (Überschneidungen enthalten) 3 ELZ, 7 Forumseltern, 2 Schüler*innen, 1 
Lehrer*innen, 1 Vorstand, 4 Eltern/ Interessierte 
Moderation: Juliane Neuhaus 
Protokoll: Jenny Schmidt und Juliane Neuhaus 
Informationen aus Kollegium und Schulführung: Lukas Wunderlich 
Themen aller Anwesenden:  
• Eltern- bzw. Schülerorganisation an Waldorfschulen in Deutschland –Ideen für die Schweiz? 
• Schutz vor Umwelteinflüssen an der RSSZO: Wasserfilterung / Lärmschutz Usterstrasse? 
• Knappe Räumlichkeiten bis zum Neubau? 
• Elternmitarbeit? 
 
Aus dem Kollegium 
Das Kollegium trifft sich jährlich zu drei Klausuren, meist am Ende der Ferien: im Sommer für 2-
3 Tage, im Winter für 1 Tag und im Frühling für 2-3 Tag. Im Frühhling 23 war der Schulberater 
Jon MacAlice anwesend. Thema war u.a. der Willen in der pädagogischen Arbeit: wie kommt das 
Denken in den Willen und wie kommt der Wille in das Denken –> aufweckend, nicht erziehend. 
Die Umsetzung erfolgt altersgemäss in den verschiedenen Klassenstufen. Die Praktika in der 
Oberstufe orientieren sich an der Frage, welche Begegnungen und Themen für die heutigen 
Jugendlichen entscheidend sind. D.h. für die Stufen 9-11, dass die Jugendlichen sich in Praktika 
in selbst gewählter Reihenfolge mit drei Themenbereichen „Mensch-Natur“; „Mensch-Mensch“; 
„Mensch-Wirtschaft“ auseinandersetzen. In der 12. Klasse wird es um „Mensch-Kunst“ und  
„Mensch-künstliche Intelligenz“ (KI) gehen. Die Praktika können die Schüler:innen einzeln oder 
in Gruppen durchführen; wobei jede:r ein individuelles und ein Gruppenpraktikum absolvieren 
wird. Vorbereitung und Durchführung erfolgen klassenübergreifend. 
Das Feldmesspraktikum (einwöchig) in der 10. Klasse wird beibehalten, ebenso die Beteiligung 
an der schulübergreifenden Olympiade in der 5. Klasse (eintägig). Aus den olympischen 
Begegnungen soll eine begleitete Partnerschaft mit der 5. Klasse in Genf entstehen. Der Kontakt 
wird über mehrere Jahre gepflegt durch Brieffreundschaften, gemeinsame Projekte, Austausch 
via ZOOM, ein gemeinsames Lager und gegenseitige Unterstützung in der jeweiligen 
Fremdsprache während der Oberstufenzeit.  
In Zukunft möchte die RSSZO ein wenig Abenteuer in die Schule holen: in der 7. Klasse könnte 
es ein OL-Lager geben. Auch sind Überlegungen im Gange ob wir in der Mittelstufe Segelprojekte 
ermöglichen können. 
 
Erfahrungen aus der Elternarbeit in Deutschland – Ideen für die Schweiz? 
Weltweit gibt es knapp 2‘000 Kindergärten und knapp 1‘300 Waldorf- oder Steinerschulen. In 
Deutschland sind die 241 Waldorfschulen und 564 Kindergärten miteinander vernetzt im Bund 
der Freien Waldorfschulen (www.waldorfschule.de). In der Schweiz sind die 32 Schulen und 51 
Kindergärten vernetzt über die ARGE (Arbeitsgemeinschaft der Rudolf Steiner Schulen in der 
Schweiz und Liechtenstein (https://steinerschule.ch/). 
Schulübergreifend ist die Elternschaft in der Schweiz vorsichtig dabei sich zu vernetzen (s. 
Schulkreis Frühling 2023, 42-43). Anregungen und Ideen dafür könnten sich in Deutschland 
finden lassen, wo die regelmässig durchgeführte Elterntagung grosse Resonanz findet: BERT 
(BundesElternRatsTagung; https://www.bundeselternratstagung.de/) Im Schulkreis Sommer 
2023 finden sich ein Vortrag von und ein Bericht über die letzte BERT.  
An schulübergreifenden Kooperationen zwischen Eltern in der Schweiz Interessierte melden sich 
gerne bei Alexandra Marten (alexandra@marten.ch). 
 

https://steinerschule.ch/
https://www.bundeselternratstagung.de/
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Schutz vor Umwelteinflüssen 
Das Trinkwasser in der Schweiz ist nicht frei von Umwelteinflüssen wie beispielsweise Pestiziden 
oder Funghiziden (s. https://www.srf.ch/wissen/nachhaltigkeit/pestizide-im-trinkwasser-wie-
verseucht-ist-unser-hahnenburger und https://trinkwasser.svgw.ch/index.php?id=760).  
Die Schulführung prüft, ob wir bereits ein Wasserfiltersystem haben und ob es möglich wäre, ein 
solches zu nutzen.  
 
Raumbelegung bis zum Neubau 
Die neuen Räumlichkeiten für die 1. & 2 Klasse sind sehr schön, aber es fehlten teils zusätzliche 
Räumlichkeiten für die handwerklichen Fächer. Das Kollegium sucht Lösungen für das neue 
Schuljahr. 
 
Elternmitarbeit 
Regelmässig fragen sich Eltern, wie und wo sie das Kollegium unterstützen können. Ebenso gibt 
es regelmässig Wünsche des Kollegiums an die Eltern. Leider finden sich dann nicht immer Eltern 
für die geuschten Aufgaben.  
Gesucht wird derzeit Unterstützung bei der PR der RSSZO (Koordination Verteilung Plakate und 
Flyer im Zürcher Oberland); im Fundraising für den Neubau und auf der Johanniwiese.  
Für die Koordination der Plakate und Flyer fand sich am FORUM ein 3er-Team: es erstellt „Kreise“ 
für die Verteilung und sucht innerhalb der Elternschaft nach Personen, die die Verteilung in einem 
Kreis etwa 4x/ Jahr übernehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die jeweils Anwesenden eines FORUM sind eingeladen, zum über die Wochenpost versendeten 
Ergebnisprotokoll Korrekturen und Anmerkungen entweder direkt an die ELZ zu senden (elz@rsszo.ch) 
oder diese bei der nächsten FORUM-Veranstaltung vorzutragen.  
 
Ebenso sind alle Eltern und Lehrer eingeladen, der Gruppe Eltern-Lehrer-Zusammenarbeit (ELZ) weitere 
Themen für künftige FORUM-Veranstaltungen per Email oder an einem FORUM bekannt zu geben. 
 
Die ELZ ist per Email erreichbar unter elz@rsszo.ch. Für das Schuljahr 2022/23 engagieren diese 
Personen sich in der ELZ: Martin Boos, Christian Koch, Juliane Neuhaus, Jenny Schmidt, Lukas Wunderlich. 

https://www.srf.ch/wissen/nachhaltigkeit/pestizide-im-trinkwasser-wie-verseucht-ist-unser-hahnenburger
https://www.srf.ch/wissen/nachhaltigkeit/pestizide-im-trinkwasser-wie-verseucht-ist-unser-hahnenburger
https://trinkwasser.svgw.ch/index.php?id=760
mailto:elz@rsszo.ch
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